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Abstrakt

Elektromagnetische Überempfindlichkeit (EHS), in der Vergangenheit als „Mikrowellensyndrom“

bekannt, ist ein klinisches Syndrom, das durch das Vorhandensein eines breiten Spektrums

unspezifischer Symptome mehrerer Organe gekennzeichnet ist, typischerweise einschließlich

Symptomen des Zentralnervensystems, die nach einer akuten oder chronische Exposition

gegenüber elektromagnetischen Feldern in der Umwelt oder im beruflichen Umfeld. Zahlreiche

Studien haben biologische Wirkungen elektromagnetischer Felder auf zellulärer Ebene

gezeigt(EMF) bei magnetischen (ELF) und hochfrequenten (RF) Frequenzen in extrem niedrigen

Intensitäten. Viele der für Multiple Chemical Sensitivity (MCS) beschriebenen Mechanismen

gelten mit Modifikation auch für EHS. Wiederholte Exposition führt zu einer Sensibilisierung und

folglich zu einer Verstärkung der Reaktion. Viele hypersensible Patienten scheinen gestörte

Entgiftungssysteme zu haben , die durch übermäßigen oxidativen Stress überlastet werden . EMF

kann Veränderungen in Kalzium-Signalkaskaden, eine signifikante Aktivierung von Prozessen

freier Radikale und eine Überproduktion von reaktiven Sauerstoffspezies (ROS) in lebenden

Zellen sowie veränderte neurologische und kognitive Funktionen und eine Störung der Blut-Hirn-

Schranke hervorrufen. MagnetitKristalle, die aus der Verschmutzung der Verbrennungsluft
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absorbiert werden, könnten eine wichtige Rolle bei den Auswirkungen von EMF auf das Gehirn

spielen. Auswirkungen von EMF auf das autonome Nervensystem könnten sich auch als

Symptome im kardiovaskulären System äußern. Andere häufige Auswirkungen von EMF sind

Auswirkungen auf Haut, Mikrogefäße, Immunsystem und hämatologische Systeme. Es wird der

Schluss gezogen, dass die Mechanismen, die den EHS-Symptomen zugrunde liegen, biologisch

plausibel sind und dass viele organische physiologische Reaktionen nach EMF-Exposition

auftreten. Patienten können neurologische, neurohormonelle und neuropsychiatrische Symptome

nach Exposition gegenüber EMF als Folge von neuralen Schäden und übersensibilisierten

neuralen Reaktionen haben. Es sollten relevantere diagnostische Tests für EHS entwickelt

werden. Die Expositionsgrenzen sollten gesenkt werden, um Schutz vor den biologischen

Wirkungen von EMF zu bieten. Die Verbreitung lokaler und globaler drahtloser Netzwerke sollte

verringert werden, und sicherere kabelgebundene Netzwerke sollten anstelle von drahtlosen

verwendet werden, um anfällige Mitglieder der Öffentlichkeit zu schützen. Öffentliche Orte sollten

für elektrosensible Personen zugänglich gemacht werden.

Abschnittsausschnitte

Hintergrund und Einführung

Elektromagnetische Hypersensibilität (EHS), früher bekannt als „Mikrowellensyndrom“, ist ein

klinischer Zustand, der durch ein breites Spektrum unspezifischer multipler Organsysteme

gekennzeichnet ist, die typischerweise nach der Exposition einer Person gegenüber

elektromagnetischen Feldern (EMF) aus der Umgebung auftreten. Zahlreiche Studien haben

biologische Wirkungen elektromagnetischer Felder (EMF) auf zellulärer Ebene bei magnetischen

(ELF) und hochfrequenten (RF) Frequenzen bei extrem niedrigen Intensitäten gezeigt.

Empfindlichkeit gegenüber EMF, eine systemische…

Belichtung

Die Exposition gegenüber EMF wurde in den Jahren 2008-9 als 10- bis 15-mal höher als das

natürliche Magnetfeld der Erde beschrieben (Röösli, 2008; Nittby et al., 2009). Insbesondere um

das 1-GHz-Frequenzband herum sind die Expositionen um etwa das 10  -fache der natürlichen

Werte gestiegen (Bandara und Carpenter, 2018). Im Jahr 2010 nutzten schätzungsweise mehr als

2 Milliarden Menschen weltweit Mobiltelefone (Soffritti, 2010). Die elektromagnetischen Felder,

denen Menschen potenziell ausgesetzt sind, werden von einer Vielzahl von erzeugt…

Physiologischer Nachweis gesundheitlicher Auswirkungen

Mehrere Studien weisen auf Anomalien bei neuropsychiatrischen Tests bei Patienten hin, die

nach der Exposition über neuropsychiatrische Symptome berichten. Reeves (2000) berichtete

über 34 Mitarbeiter der US Air Force, die HF bei Intensitäten ausgesetzt waren, die über den
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zulässigen Expositionsgrenzen lagen. Die jungen Männer berichteten von akuten neurologischen

Symptomen nach der Exposition und standardisierte neuropsychiatrische Tests zeigten, dass zwei

Drittel der Probanden Befunde aufwiesen, die mit einer antisozialen Persönlichkeit, einem

leichten organischen Gehirnsyndrom,…

Mechanismen

Viele der für Multiple Chemical Sensitivity (MCS) beschriebenen Mechanismen gelten mit

Modifikation auch für EHS. Wiederholte Expositionen führen zu einer Sensibilisierung und damit

zu einer Verstärkung der Reaktion (Overstreet, 2001; Latremoliere und Woolf, 2009; Molot,

2013; Sage, 2015). Viele hypersensible Patienten scheinen gestörte Entgiftungssysteme zu haben,

die durch übermäßigen oxidativen Stress überlastet werden (Korkina, 2009; De Luca et al., 2014).

Patienten können neurologische, neurohormonelle und neuropsychiatrische Erkrankungen

haben…

Fazit

In der modernen Welt ist die Exposition gegenüber elektromagnetischer Strahlung

unausweichlich geworden. Es gibt viele Menschen, die als Folge der Exposition gegenüber EMF

gesundheitsschädliche Auswirkungen entwickeln. Diese Überprüfung der Literatur umfasste

zahlreiche selbstberichtete neurologische und neuropsychiatrische Symptome, die in einem

zeitlichen Zusammenhang mit EMF-Expositionen stehen. Weitere Studien deuten darauf hin,

dass EMF-Exposition mit Veränderungen des zerebralen Blutflusses verbunden sein kann, die

Anomalien bei PET-Scans des Gehirns entsprechen. Manche der…
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